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Aus dem ZV – Oktober 2009

An seiner Sitzung im Oktober 2009 hat der Zentralvorstand (ZV) der FMH …

… nach letzten Anpassungen die eHealth-Strategie
der FMH gutgeheissen, die nun der Delegiertenver-
sammlung vorgelegt wird;

… den monatlichen HPC-Statusbericht angenom-
men;

… den Antrag an die Ärztekammer genehmigt, die
Sitze in der Ärztekammer bei der Aufnahme einer
Fachgesellschaft neu zu verteilen; dies ist gerech-
ter, als die Sitzverteilung wie bis jetzt turnusgemäss
nur alle vier Jahre anzupassen;

… zugestimmt, das FMH-Logo für die Publikation
auf der Webseite der Praxisassistentinnen www.
mpaschweiz.ch zur Verfügung zu stellen;

… dem überarbeiteten Musterarbeitsvertrag für die
Praxisassistentinnen zugestimmt;

… beschlossen, das Monitoring der Analysenliste
durch das BAG zu erweitern, da sonst insbeson-
dere die betriebswirtschaftlichen Auswirkungen
der Tarifreduktion nicht erfasst werden könnten;
zudem ermöglicht diese Erweiterung einen Rück-
schluss auf die Veränderungen für die LeiKoV (Leis-
tungs- und Kostenvereinbarung mit santésuisse).
Ein Schreiben soll ferner die nationalrätliche Ge-
schäftsprüfungkomission auf das ungenügende
Monitoring aufmerksam machen;

… entschieden, auf die Ausschreibung des BAG für
ein Begleitforschungskonzept anlässlich der Ein-
führung von SwissDRG keine Offerte einzurei-
chen. Das BAG möchte das neue Konzept an das
bestehende FMH-Konzept anlehnen;

… sich u. a. über folgende Themen und Projekte des
Schweizerischen Instituts für medizinische Weiter-
und Fortbildung (SIWF) informieren lassen:
– Akkreditierung: 41 Selbstbeurteilungsberichte

wurden korrekt per Ende August beim Eidgenös-
sischen Departement des Innern eingereicht.
Die Selbstbeurteilungsberichte über die Weiter-

bildungsprogramme Allgemeinmedizin, Innere
Medizin und praktischer Arzt müssen erst per
Ende Februar 2010 eingereicht werden.

– Logbücher FMH 08: acht sind abgeschlossen,
vier aufgeschaltet und fünf in der Finalisierung.
14 Fachgesellschaften haben noch keine Rück-
meldung gegeben.

– Arbeitsplatzbasiertes Assessement: Der Bericht
über den Workshop der Pilotkliniken vom 9. Sep-
tember 2009 zeigt auf, dass es sehr gute Argu-
mente für die Fortsetzung gibt. Eine schrittweise
Umsetzung dieses Projektes an allen Weiterbil-
dungsstätten wird angestrebt.

– Vereinigung Facharzttitel Innere Medizin und
Allgemeinmedizin: Der SIWF-Vorstand hat das
kompetenzbasierte modulare Weiterbildungs-
programm für Allgemeine Innere Medizin ge-
nehmigt; es ist am 26. November 2009 verab-
schiedet worden;

… auf Vorschlag von medical women switzerland Dr.
med. Nicole Bürki als Nachfolgerin von Dr. med.
Ursula Steiner in den Stiftungsrat der Schweizeri-
schen Stiftung zur Förderung des Stillens gewählt;

… den Textentwurf von Schweizer Standards für Tele-
konsultationszentren zustimmend zur Kenntnis
genommen; dieser Vorschlag geht jetzt an die De-
legiertenversammlung;

… sich für eine Verlängerung der Übergangslösung
für die Drogisten im Rahmen der Arzneimittelver-
ordnung (Art. 25b) sowie für die Revision oder
Abschaffung der Medikamentenliste C ausgespro-
chen;

… sich einverstanden erklärt, gemeinsam mit der
Schweizerischen Akademie der medizinischen
Wissenschaften eine neue Patientenverfügung zu
erarbeiten.


